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Öehlt einem juft das richt'ge 2Bort
Und kann man nicht mehr roeiter,
Sann fagt man einfach u. f. f.,
Suroeilen: u. f. ro.

Clnd hat man etroa all3u oft
©ebrauch gemacht oon diefen,
So hat als praktifch fleh fchon oft
etc. erroiefen. sr.saun

lieber ttebdfpalter
Clnfere roelfchen Sreunde haben fich nicht

genug tun können in Camentationen über
2lrmeniergemet)cl, obroohl männiglich bekannt
ift, daf) die Sürkei fich flctcr !Keoolutionen
und Rebellionen der 2lrmenier 3U oerfehen
hat. 3u der fchauerlichen ^Behandlung roehr-
lofer Kriegsgefangener in Rußland fchroeigt
man in unferen roelfchen (Bauen. Sollte man
da nicht annehmen, dem Seutfchtum fei in
der Schroei3 nichts 3U danken, unfere 2<unft,
unfere Citeratur, unfer geiftiges und roirt-
fchaftliches Ceben hätten nichts oon ihm
empfangen, dafür aber oon den Armeniern?
Vielleicht kommt der Sank nach dem Kriege
und an Stelle der deutfehen Sräuleins roer¬

den Senega1-2Tegerinnen die roelfchen (S^ie-
hungs-cJnftitute beoölkern und als neuefte
2Tlode den kü^eflen oder gar keinen Kock
mitbringen. Zufchmänner roerden fchroei3e-
rifche Clhren als Kafenring gebrauchen, und
die Clnioerfitäten oon Gaufanne, Keuenburg
und ©enf roerden über deutfehe îphilofophie,
Kunfl und Giteralur nicht mehr do3ieren laffen,
fondern Gehrflühle einrichten, um farbigen
Engländern und Sran3ofen das Klphabet
bei3ubringen. Sum Kulturaustaufch roerden
uns diefe ßerrfchaften ihre Setifche oerehren
und die etlichen Kannibalen darunter roerden
3ur Bereicherung unferer Silminduftrie
beitragen, indem fie öffentlich ein Schau-Sreffen
oon etlichen fetten boches und demî-boches
(Oftfchroei3ern) oeranftalten und das kurbeln
laffen. Sie 223elt roird fchöner mit jedem Sag,
roer roeifr, roie das noch enden mag!

Rclocticus

Die Duutfdjland" fein r}an&dsfd)iff
Seit Klitte Kuguft find laut einer

Klitteilung der englifchen an die niederländifche
Kegierung alle englifchen ßandelsfchiffe
beroaffnet. Samit ift auch die Srage, ob das
Clnterfeeboot Seutfchland" ein ßandelsfchiff

ift, leicht 3U löfen. ßat nicht die englifche
Kegierung felber gefagt, da|3 jedes ßandelsfchiff

beroaffnet ift? ga. Klfo ift die

Seutfchland" beroaffnet? Kein. Solglich ift
fie kein ßandelsfchiff. Cco

iitetatut
Joggeü-Rolenoct 191 7. Sruck und Serlag oon

Oean Sren, Sürich. 2ils erfter auf dem Slan iff der
beflbekannte und gefchähte Qoggeli-Kalender"
diefes 0Qhr erfchienen. 2ils lieber aller Sekannter roird
er roieder feinen Sin3ug 3U feinen langjährigen Abnehmern
finden, roo er mit Sreuden begröfjt roird. (Er roird fich
durch (eine gediegene 2Iusftattung neue Sreunde roerben.
Sas künfflerifch ausgeführte Porträt unferes Sundes-
präfidenten, das den Kalender als Sitelblld fchmückt,
deckt fchon allein mehr als den befcheidenen Sreis.
(Segen hundert 31luf1rationen, 2Sihe, Gatnren, Sooellen,
der hundertjährige 2<alender und ein alphabetifches
2Tlarktoer3eichnis u. f. f. ftempeln ihn 3U einer guten
tfnterhaltungslektüre foroohl als auch 3U einem praktifdien
Sachfchlagebuch. St.

Umgewandelter 6inn eines £Ud*ïexre0

Ste'-(ck)e fe(l, 0 Katerland

Dampf- u. Heissiuftbad, Turnen
mit dem Aplanalp -Turnapparat
Marktgasse 29, Eingang Amthaus-

lelBpnon Nr. 4788 Rosa Bleuel

Café OorsoAarbergergasse 40
Täglich: 1613

Die Kapelle Meyer und Zwahlen.

Wildische Haarpflege,gegen Kahlköpfigkeit,
'Haarausfall, Schuppen,

u. zur Erzeugung v. Augenbrauen u. Bartwuchs.
Frau L.WILD Soh^n^r%e9 BERN

U91 Wildisches Haarwasser bei mir zu beziehen.

BIHHEB'S

(DIENER CAFÉ

:: BERN ::
Ecke Schaup alzgasse - Cuptengasse

6 Billards,
3 Gesellschaftszimmer

Kindl-Keller, 1 Kegelbahn
Münchner Kindl - Bräu
Pilsner Kaiser - Quell

Hochfeinen Café u. sonstige
exquisite Getränke. Zum
gefäll. Besuche empfiehlt sich

H. Rinncr 1490

Besuchen Sie das

Crémerie- Restaurant
Bern, Münzsraben

vis-à-vis Bellevue-Palais.

treffen wir uns *j)" " am Nachmittag
Im Thea-room Hortensia"

Laupenstrasse 1, I. Stock, Bern
Telephon 3946.

Bruchbänder!
Lobeck'sche Apotheke und Sanitäts-

Geschäft Nerisau. 1584

Gebrüder
GIESBRECHT

Bern

Oerner Spiegel-Manufaktur
Glasschleif- u. Polierwerke
Blei u. Messingverglasungen
Schaufenster- und Laden-

Einrichtungen 1593

Hotel-Pension

Schweizer^
am Gurten bei Bern
Neuerbautes Haus :: Ruhige
Lage :: Prächtige Aussicht
Ganz naheTannenwaldungen
Schöne Spaziergänge
daher für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige)
ganz besonders geeignet

Pensionspreise: 1494
Fr. 5.50 bis Fr. 7.50

alles Inbegriffen
Bitte Prospekte verlangen
Höfl.empf.slch d. Besitzerin
Familie Abderhalden.

Hotel Maulbeerbaum, Bern
Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 1.50 an.

Café-Restaurant
Täglich v. 4V, bls6y2 u. 8 bis 10% Uhr, Sonntags v.ll bis 12 Uhr:

Erstklassige Künstler-Konzerte!
Eintritt frei. 1600 Kein Konsumatlonsaufschlag

Zentral -Kino Bern
Marktgasse Eingang Amthausgässchen flmthausgasse

Stets unterhaltungsreiches Programm
in deutscher und französischer Schrift. 1491

Ermässigung für die Mitglieder des Quodlibet!

ST. GALLENrWiener-Café Neumann
St. Gallen, Oberer Graben 2

Rendez-vous der Fremden Bier vom Fass Reale
Weine Grosse Auswahl In- und auslandischer Zeltungen

Ein Versuch 1605

mit unsern genau gehenden

flrmbund- Uhren

wird sich lohnen.
fmT Weitgehendste Garantie.
Armbanduhr Nr. HO, Ankerwerk,

Radiumzahlen u. -Zeiger
Fr. 20.-

Armbanduhr Nr. 25 12.
Versand gegen Nachnahme.

Gg. Scherrans & Cie.

St. Gallen
Zum Trauring-Eck.

4000
Musikstücke

Ed. Schott-Einzelausgabe

Jede Nummer 30 Cts.

Für jeden musikalischen
Geschmack und Schwierigkeitsgrad.

Katalog gratis.

Musikhans A, H. Seeger
St- Gallen : : Theaterplatz

Express- Beförderung
u. Reinigungs-Institut

Telephon 3560
Rote Kodier St. GallBII Transport r^Z^X^

ReinigungInhaber: G.TSCHUMPER
Hinter« Davidstrasse Nr. 8

von Fenstern, Küchen und
:: Böden aller Art. 1547

Rezept
Seklt einem sust clas rickt'ge Wort
(Und kann man nickt mekr weiter.
Dann sagt man einsack u. s. f..
Zuweilen: u. s. w.

(Und kat man etwa allzu ost

Gebrauck gemackt oon cliesen.
So kat ais praktisck sick sckon ost
etc. erwiesen. D-,s<ms>

Lieber Nebelspalter!
(Unsere weiscken Sreunde kaben sick nickt

genug tun können in Lamentationen über
Armeniergemetzel, obwobl männiglicb bekannt
ist. daß die Türkei sick steter Revolutionen
und Rebellionen der Armenier zu verseben
kat. Zu der sckauerlicken Bekandiung webr-
loser Rriegsgesangener in Rußland sckweigt
man in unseren weiscken Gauen. Sollte man
da nickt annekmen. dem Deutscktum sei in
der Sckweiz nickts zu danken, unsere Runst.
unsere Literatur, unser geistiges und wirt-
sckastiickes Leben bätten nicbts oon ibm
empfangen, dasür ober oon den Armeniern?
Rielleicbt kommt der Dank nacb dem Rriege
und an Steile der deutscben Sräuleins wer-

den Senegal-Regerinnen die welscben Erzie-
bungs-Institute bevölkern und ois neueste
Aîode den kürzesten oder gor keinen Rock
mitbringen. Buscbmänner werden sckweizeriscke

tUbren als Rasenring gebraucken. und
die (Universitäten von Lausanne. Reuenburg
und Gens werden über deutscbe Pbiiosopbie.
Runst und Literatur nicbt mebr dozieren lassen.
sondern Lebrstükle einrickten. um sarbigen
Engländern und Sranzosen das AIpbabet
beizubringen. Zum Rulturaustauscb werden
uns diese k^errscbasten ibre Setiscbe verekren
und die etiicken Rannibaien darunter werden
zur Bersickerung unserer Silmindustrie
beitragen, indem ste össentiicb ein Scbau-Sressen
von etlicben setten bocbes und 6emi-bc>cbes

(Ostscbweizern) veranstalten und das kurbeln
lassen. Die Weit wird scböner mit jedem Tag.
wer weiß, wie das nocb enden magl

fzelveiicus

Sie veutschlanö" kein HanSelsschiff
Seit Rlitte August sind laut einer

Mitteilung der engliscben an die niederländiscbe
Regierung olle engliscben t?andeisscbisse
bewaffnet. Damit ist ouà die Srage. ob das
(Unterseeboot ..Deutscbland" ein t?andelssckiss

ist. ieickt zu lösen. t?at nickt die engiiscke
Regierung selber gesagt, daß jedes Kandels-
sckiss bewaffnet ist? Ia. Also ist die
..Deutscbland" bewaffnet? Rein. Soiglick ist

sie kein Kanclelsscbiss. L°°

Literatur
Joggeli-rtalenöer 1«i7. Druck uncl Verlag von

Jean Sren. !Züricb. AIs erster auf clem Plan ist äer
destbekannte uncl gescbähte Joggeli - Aalenäer"
ciieses Iakr ersckienen. AIs lieber ailer Bekannter wirci
er wiecler seinen Einzug zu seinen iongjäbrigen Abnebmern
stnäen. wo er mit Sreuäen begrüßt wirä. Er wirä stck
äurck seine geäiegene Ausstattung neue Sreunäe werben.
Das künstleriscb ausgesükrte Porträt unseres Bunäes-
präsiclenten, äas äen Aalenäer als TItelbilä scnmückl.
äeckt scbon allein mekr als äen bescbeläenen Preis.
Gegen kunäert Illustrationen. Witze, Satnren. Novellen.
äer bunäerljöbrige Aalenäer unä ein alpkabetisckes
Alarklverzeicbnis u. s. s. stempeln ikn zu einer guten
(knterbaltungslektüre sowokl als auck zu einem praktiscken
Nacksckiagebucb. St.

Umgewandelter Sinn eines Lieö-Textes

Ste -(ck)e sest. o Raterland .l

Osrnpf- u. I-loissluftbsd, l'urnsn
mit dorn Hplsnslp-I'urnsposrst

s.08S KIkUk!

rüLlick- IKI3

Die Capelle IVleyer «»cl Tvrsklen.

gegen K»klköpklgllelt,
^Hssrsusk»ll,8eliuppen,

u. ?ur Lrzeu^ung v. ^UAsnbrsuen u lZsrtvuclis.

1491 >Viläls<zno» kiÄsr>va»»er bei rnir ?u bezieken.

Aienek cm
sc» HZ

6 killaräs.
3 Lesellsckaktszimnier

rvinäl.I^eller, I IXegelbakn
lvlüncnner l^inäl - IZräu
Pilsner Kaiser - (Zuell

riockieinen Lake u. sonstige
exquisite betränke, ^um
gefall. IZesucke empkiebit sicb

». »inner 1430

lli«»u<zn»n Silo rl»»

Lern, Uüll2sr»do»
vis-à-vis LsIIsvus-?s.lâis.

trekken vir uns ^)" " am I^sckmittag '
Illl Illöll-I'lllllll lià8icl"

I.supenstrssse I, I, Stock, kern
relepnon 394S.

todec^sciie llpitlieiis »»li Ssnilsts-
lZiMiM ilecksu. 1SS4

verner ZpieAel-lVlznlifzktlir
Klzzzcltleis- ii. foliervverke
Klei ii. IVle5siiiiZverglZ5liligeii
ZctiZllfeoZter- iiiill l.Zlleli-

eiliriclitliii^eii 1593

îàlmllllll!
SM Lurten dei ksm
rleuerbsutes «sus :: Iîuklc-e
i.S8ö :: präcltllLö Nusslctit
Lan2 ngbelgnniznualclunc-en

Soliöns 8pg2ler8ânZe
ciabei' kltr penstonSre (kutie-
uncl Lrt>olun88becturkt!c-e)
gsn? besonäers 8eelj?net

Pensionspreise: 1494

?r. S.SV dis ?r. 7.S0
alles lndeerlkken

Litte Prospekte vorlgnc-gn
rtökl.empk.slctt ä.LesltLerln
?3wIIIö Kdäertislclen.

I>Ieu eingerichtetes Usus. Limmer von rr. 1,Si> sn.

vss« Nisstsursnt
rSxlick v, 4>/, dis «V- u » dis 10-/2 Ukr, Sonnt-xs v. II bis 12 Ubr:

erstklassige iXonstlor-Xoniortv!
eintritt krei. 1609 Kein Konsumstlonssuksckisg

Zentral Kino vorn
IVI»lrIltgs»sts kÜWvg àtdMMà Nmtksusgssso

5tet5 unterkaltungZreickeZ Programm
In Ueutsctior unâ kran-ösisoker 8cnrikt.

Li-mSssioung îûn liîo kiNtglioilei» rios auolNiootî

>Viener-Lakê Aeumann
8t. vsllen, oberer vrsden 2

kencîe^-vou» cier rrernclen vier vom rsss kesle
Weine lZrosse äusvvsbi In- unâ susIZncilscker Leitungen

kl» IlMilllI ^
tlrilililliillljlireii

vàà sieb tobneil.
UM' Weitzebenclste (Zsrsvtie,
«NNldaniiuKl» Kr, 110, ^nksr-

vvorti, kisàium^sblso u, -beiger
rr 20.

«i-ind-nltuni- à 2ü ,2.
Kx. 8lîIllZi-si>ii8 à Lis.

St. a»Non

4000
lîll. 8àtt-l:lN!eIsll8xslie
vlsäs I^Iummor 30 Ots.

i?ür isäsn musilcalisoksll
(üssobmaok unä Lcbv?isrig-
iceitsArää. XatalvA gratis.

8t- ösüeit IkeäiM

lîxpross- votörNorung
u. Voinigungs-Institut Kote kllkller S». Vallon ^ Inarispvtt

Reinigunglàbor- «. rsollvIllpIZK
llilltsr« Oàviâstrasss à 8

voo keilstoro, »Ouzdvll Ullä
s SSâvll àtlor ^rt. 1S47
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